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Herren Bezirksliga Süd

ASV Grünwettersbach IV : TTC Karlsruhe-Neureut 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der Herren Bezirksliga Süd für den TTC 
Karlsruhe-Neureut

Im Spiel der Herren Bezirksliga Süd traf der ASV Grünwettersbach IV am vergangenen Freitag auf
den TTC Karlsruhe-Neureut. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Paul Hauser. Erwähnenswert war,
dass der ASV Grünwettersbach IV diese Partie mit einem und der TTC Karlsruhe-Neureut mit einem
Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Haas / Klittich und
Mutke / Hauser, ehe sich die Spieler des ASV Grünwettersbach IV mit 7:11, 11:4, 14:12, 8:11, 11:7
durchsetzen konnten. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hermann / Mertens das Match gegen Stösser /
Bruno mit 1:3 verloren. Nach gewonnenem ersten Satz gaben daraufhin Schmidt / Kraljic das Spiel
gegen Walter / Schneider noch aus der Hand und verloren mit 15:13, 8:11, 7:11, 7:11. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen
erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Herbert Haas gegen Marcel Stösser nach Verlust der
ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte
Herbert Haas letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Was
eine Aufholjagd! Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Manuel Mutke zeigte Philipp Klittich
seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Unglücklich war Stefan
Hermann in der Partie gegen Tilo Schneider, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mit 3:1 hatte Maximilian Schmidt im Doppel gegen Conrad
Walter dagegen die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden
Erfolg. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Leon Kraljic und Paul
Hauser, das Leon Kraljic letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kraljic endete. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Ingolf Mertens und Edoardo Bruno, bevor das zumindest
auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Recht
kurzen Prozess machte derweil indes Herbert Haas beim 3:0 mit Manuel Mutke. Das war ein
souveräner Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz gab Philipp Klittich das Spiel gegen Marcel Stösser
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Damit hat Klittich nun ein 11:4 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen stehen. Fünf Sätze beharkten sich Stefan Hermann und Conrad Walter,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. 8:11 (Hermann) bzw.
8:9 (Walter) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:
6. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte wenig später Maximilian Schmidt beim 2:3 gegen Tilo
Schneider. Das Spiel verlor Schmidt dennoch im 5. Satz. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Schmidt nun bei 4:6, während Schneider bislang 15 Siege und 4 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Ohne Satzgewinn für Leon Kraljic verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Edoardo Bruno. Nur einen Satzerfolg verbuchte anschließend Ingolf Mertens bei seiner Niederlage
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gegen Paul Hauser. Nach diesem Einzel steht Mertens somit bei 4 Siegen und 7 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Hauser ein 2:1 ausweist. Nicht unverdient nahmen die
Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis weist der ASV Grünwettersbach IV nun ein Punktekonto von 8:12 Punkten
auf, während der TTC Karlsruhe-Neureut vor dem nächsten Spiel, das am 04.02.2024 gegen den
TTC Dietlingen ansteht, 13:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ASV Grünwettersbach
IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2024 gegen den VSV Büchig.

 Statistik:
 ASV Grünwettersbach IV

Doppel: Haas / Klittich 1:0, Hermann / Mertens 0:1, Schmidt / Kraljic 0:1 
Einzel: H. Haas 2:0, P. Klittich 1:1, S. Hermann 0:2, M. Schmidt 1:1, L. Kraljic 1:1, I. Mertens 0:2 

 TTC Karlsruhe-Neureut
Doppel: Stösser / Bruno 1:0, Mutke / Hauser 0:1, Walter / Schneider 1:0 
Einzel: M. Mutke 0:2, M. Stösser 1:1, C. Walter 1:1, T. Schneider 2:0, E. Bruno 2:0, P. Hauser 1:1


